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1. Ausbildungsziel: 
Das Berufseinstiegsjahr hat das Ziel, berufliches Grundwissen und Fähigkeiten in ei-
nem Berufsfeld zu vermitteln sowie die Allgemeinbildung zu erweitern. Die Jugendli-
chen erwerben Schlüsselqualifikationen insbesondere im Bereich der Projekt- und 
Sozialkompetenz. Dadurch soll die Fähigkeit verbessert werden, eine Berufsausbil-
dung mit Erfolg zu durchlaufen. 

2. Aufnahmevoraussetzung: 
Zum Besuch des Berufseinstiegsjahres sind alle Jugendlichen unter 18 Jahren ver-
pflichtet, die nach der Erfüllung der allgemeinen Schulpflicht, d.h. in der Regel nach 
Beendigung der Klasse 9 zwar einen Hauptschulabschluss erworben haben, aber 
keine weiterführende Schule besuchen und kein Ausbildungsverhältnis eingehen. 

3. Unterrichtsfächer und Stundentafel: 
An unserer Schule wird das Berufseinstiegsjahr wie folgt angeboten: 

Bereiche/Fächer BEJ-Regelform 
1. Pflichtfächer  
1.1 Allgemeiner Bereich  
 Religionslehre  1 
 Deutsch  5 
 Gemein./Wirtschaftskunde  1 

 Englisch      3 
1.2 Berufsbezogener Bereich   
 Berufsfachliche Kompetenz  4 
 Mathematik und Fachrechnen  5 
 Computeranwendungen  2 
 Projektkompetenz mit Sozialkompetenz  4 
  
 Berufspraktische Kompetenz  6 - 8 
  
2. Individuelle Förderung     2 - 5 
    
  
  
  
   

bitte wenden 

Berufseinstiegsjahr  BEJ 



Das berufliche Grundwissen kann in verschiedenen Bereichen erworben werden, 
und zwar im Berufsfeld 

 Metalltechnik oder 
 Ernährung und Hauswirtschaft oder 
 Einzelhandel. 

Der Unterricht umfasst also 
 einen allgemeinen Bereich von wöchentlich 10 Stunden mit den Fächern Religi-

on, Deutsch, Gemeinschaftskunde, Wirtschaftskunde und Englisch. 
 das Fach Berufsfachliche Kompetenz im jeweiligen Berufsfeld sowie Mathematik 

und Fachrechnen, Fachzeichnen und Computeranwendungen. 
 einen berufspraktischen Bereich im Umfang von 6 - 8 Wochenstunden in einem 

Berufsfeld  
 das Fach Sozial- und Projektkompetenz mit 4 Wochenstunden. 
 das Fach Individuelle Förderung mit 2 – 5 Wochenstunden. 

4. Abschluss: 
Das  Berufseinstiegsjahr endet mit einer Abschlussprüfung, bei der die Jahresleistun-
gen und das Ergebnis einer schriftlichen Prüfung in den Fächern Deutsch, Mathe-
matik und Fachrechnen, Berufsfachliche Kompetenz, Englisch und der praktischen 
Prüfung in einem Berufsfeld gewertet werden. 

5. Weiterführende Bildungsgänge: 
Bei entsprechenden Leistungen ist der Übergang in eine 

1-jährige Berufsfachschule  oder in eine  

2-jährige Berufsfachschule  sowie die Ausbildung in einem  

anerkannten Ausbildungsberuf möglich. 

6. Kosten: 
Es besteht Schulgeld- und Lernmittelfreiheit gemäß den gesetzlichen Bestimmun-
gen. Für Schüler, die keine Förderung nach BAföG erhalten, übernimmt das Land 
die Fahrtkosten bis auf einen Eigenanteil von € 29,10 monatlich, wenn der Weg zwi-
schen Wohnung und Schule 3 km und mehr beträgt.  
 
Im Fach Berufspraktische Kompetenz fallen Materialkosten für Werkstücke, die nach 
Hause genommen werden und Kochgeld in Höhe von bis zu 100 € an. 
Die Eigenanteile sind zum Schuljahresbeginn zu bezahlen. 
 

7. Anmeldung: 
Sie ist persönlich oder schriftlich einzureichen. 
Das Jahreszeugnis der Klasse 9 ist der Anmeldung beizufügen bzw. bis Anmelde-
schluss nachzureichen. 
Formulare sind im Sekretariat oder auf der Homepage der Schule erhältlich. 
Öffnungszeiten des Sekretariats:  
 Mo bis Do jeweils von 07:30 Uhr– 12:00 Uhr und 13:30 Uhr– 15:30 Uhr, 
 Fr von 07:30 Uhr – 11:30 Uhr. 

 

Stand: Januar 2010 


